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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0064373 

Entscheidungsdatum 

03.12.1986 

Geschäftszahl 

1Ob655/86; 7Ob707/86; 7Ob618/87; 2Ob725/86; 1Ob558/88; 4Ob514/88; 4Ob607/88; 2Ob554/89; 
1Ob512/91 (1Ob513/91); 7Ob561/91; 3Ob515/95; 2Ob519/94; 6Ob2341/96z; 6Ob235/99y; 8Ob48/00t; 
7Ob140/00i; 1Ob1/03h; 1Ob3/10p; 3Ob83/12w; 3Ob14/17f; 6Ob114/17h 

Norm 

KO §27; KO §39 

Rechtssatz 

Das Begehren der Anfechtungsklage muss insoweit, als ein Leistungsbegehren möglich ist, nicht auch 
noch ein Rechtsgestaltungsbegehren enthalten; sein Fehlen macht das Klagebegehren nicht unschlüssig. 
Nur wenn der Anfechtungsgegner zu einer Leistung nicht verpflichtet ist und daher nur eine vom 
Gemeinschuldner vorgenommene Rechtshandlung für unwirksam erklärt werden soll, also kein 
Leistungsbegehren gestellt werden kann, ist ein Rechtsgestaltungsbegehren notwendig (Ablehnung der 
Entscheidungen JBl 1986,665 und 3 Ob 632/86). 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1986-12-03 1 Ob 655/86 

Veröff: SZ 59/216 = EvBl 1987/104 S 366 = ÖBA 1987,332 = RdW 1987,126 = WBl 1987,74 
(zustimmend Wilhelm) 

 

TE OGH 1986-11-26 7 Ob 707/86 

Auch; nur: Das Begehren der Anfechtungsklage muss insoweit, als ein Leistungsbegehren möglich ist, 
nicht auch noch ein Rechtsgestaltungsbegehren enthalten; sein Fehlen macht das Klagebegehren nicht 
unschlüssig. (T1) 

 

TE OGH 1987-07-09 7 Ob 618/87 

nur T1; Beisatz: Wenn ein Duldungsbegehren - ein negatives Leistungsbegehren beinhaltet, daß die 
angefochtene Pfandbestellung den Gläubigern der Gemeinschuldnerin gegenüber als unwirksam 
behandelt wird, ist die Stellung eines Rechtsgestaltungsbegehrens, das dies ausdrücklich ausspricht, 
entbehrlich. (T2) 

 

TE OGH 1987-11-10 2 Ob 725/86 

Vgl; Veröff: WBl 1988,87 (Koch) 
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TE OGH 1988-04-13 1 Ob 558/88 

nur T1; Veröff: ÖBA 1988,1129 

 

TE OGH 1988-04-26 4 Ob 514/88 

Vgl auch; nur T1; Veröff: SZ 61/101 = EvBl 1989/21 S 83 

 

TE OGH 1989-01-10 4 Ob 607/88 

nur T1 

 

TE OGH 1990-02-28 2 Ob 554/89 

Veröff: ÖBA 1991,215 (Schumacher) 

 

TE OGH 1991-05-15 1 Ob 512/91 

nur T1; Veröff: RZ 1993/5 S 54 

 

TE OGH 1991-06-13 7 Ob 561/91 

nur: Nur wenn der Anfechtungsgegner zu einer Leistung nicht verpflichtet ist und daher nur eine vom 
Gemeinschuldner vorgenommene Rechtshandlung für unwirksam erklärt werden soll, also kein 
Leistungsbegehren gestellt werden kann, ist ein Rechtsgestaltungsbegehren notwendig. (T3) 

 

TE OGH 1995-06-14 3 Ob 515/95 

nur T1; Veröff: SZ 68/114 

 

TE OGH 1995-12-07 2 Ob 519/94 

nur T1 

 

TE OGH 1996-12-05 6 Ob 2341/96z 

nur: Das Begehren der Anfechtungsklage muss insoweit, als ein Leistungsbegehren möglich ist, nicht 
auch noch ein Rechtsgestaltungsbegehren enthalten. (T4) 

 

TE OGH 2000-02-24 6 Ob 235/99y 

Vgl auch; nur T1; Veröff: SZ 73/37 

 

TE OGH 2001-03-29 8 Ob 48/00t 

nur T4 

 

TE OGH 2001-06-26 7 Ob 140/00i 

nur T4 

 

TE OGH 2004-02-10 1 Ob 1/03h 

Auch 

 

TE OGH 2010-04-20 1 Ob 3/10p 

Auch; nur T1 
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TE OGH 2012-06-14 3 Ob 83/12w 

Auch; nur T4 

 

TE OGH 2017-03-29 3 Ob 14/17f 

nur T3; Veröff: SZ 2017/43 

 

TE OGH 2017-08-29 6 Ob 114/17h 

Vgl auch; nur T4 
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